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Yerbundenheit Yerein

Verbond

,ie Srossen turnerischen llnlä§§e un'I I'este siaC ''er-
rauscht; Akten' Prctokollo ver8ifben oder scblunLrerrl
b.stenfells schon in A.chiven. Von den Erinnerungei
'bl.ilen iür e'r,ig "8ute, alte Zeit'r nur tlie schönsten,
a11es andere, vicllelcht auch HichtiSes' g€rät in
lergess.dr?itl
Di. n.risten unsorer L.scr brBclt.n dia l.ri.jt1 hinter^
sich uad ßögen §chon von dcn nächsten t]'ä'r.Den ' Dor

Al1tag nahln si-^ a]le l,loder ln Belrchlag. EE b"'ginne
das ungestörte nahinflics!:oD tles I'erbstes, r06chte nan

glauben,

: gnaz Zehnder setzto 6ich 1etztms1s kriti§ch nit deo

'rlkti.ritäten der Schwelzer Spoitvereiner' P'useinanCeT

nit cer einleitend reto"i§ch Sestellten lrage 'rTst iler'
/.ug ,5gF1Ar.rm ,' .

)ie oteasiehenAen TitelForte steLler! hierär keine Ant-
l{ort dar. r/ielleicbt ist es ver.E.s§en, rrentr ,ii die
Titolgiaphik a1s CeilankenanstoEs vcrstanalen habcn
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ileitere Ueberlegungon hierzu dürfen wir nochnals
tlnter der retorischen lra8e "Ist der Zug abgefah"m?'l
entgegeniehnen. f,iie klar lr'akt j sch gelebi. Ye!'brrnden-
hcii sich z.r Ciosen Thenr, z,r äussern teiss, zeigen
di6 lr"eff1icho.n ,ilorte :,on lrloritz zun Gedenken an
,rnseln ]ieben, an ?. Seltecber 1980 ,er storbenen
lurnkamer"aden trlr:"t S!re:}gcr.

Letztlrals waren an dioser Stelle [orte iiber den
.rölkervertinrlenaon Sno"t zr.r lescn. ',1i" k1ei1e Slortler
mussien einsFl,on, dass "91'oss in Dimensionen" nicht
g]?iclbpdeutend lit "g.oss in '!/"scn " is+. (
line Heiter."r.etor.ischF FTagF'r sei noah crlaubtr Har.
in friiheren Zeitr.n das Tr"agen ,les h"ute vielfech veF
ge§seEcn Trrrnerlardes nur StatirssJirhol ?

So{ait fiihre der geistiCe Eirstieg ir rliesn !.1lsrcnbe

Prompte und proiswert€ Bedienung
lür:
Biere, Weine, Obsl und Fruchtsäfte
Mineralwasser und Spirituosen

Haus-Lieferdienst
Verkauf ab Lager

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen
@ o52 47 fieg
lm Restaulant
Am Arbeitsplatz
Bei lhnen zu Hause
Am Vereinsanlaaa

Tägl. 11.00 19.00 Uhr
Sa. m.00-16.00 Uhr

Feslbestuhlungen (bis 1400 Plätze)
Barhockern und Bartheken
Eigener Gross-Kühkaum {33 m3)

Rest, Schmiede
Fam. Rupper-Büchel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holztransporte

Telefon 052 4713 87

(

TYI] Rodekti onss+!f" !

r\z-74
.... ein 6russ erreichte

uns.(
\/on unseren Vereinspräsidenien lgnaz Zehnder. Er
melalet, dass sein Stualienaufenthalt in England
d.en elwarteten unal geordneten Gang nehme' dass er
gesund und nunter sei und die"Einterlassenen"
grüssen 1asse.

(
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ltotiz:tÄI 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Lieqenschaften
8355 Ettenhausen
ret O52 47 2346



( re\zeit )
Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorlbank

Raifleisenbank Aadorf

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

Tel. O52 471401 Schlosserei

SPEIS ESTAURANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

.

(

obgefohren ?

Familie
J. und D. Lackner
r el. O52- 47 2151

(

Es hat nich gefreut, dess in der letzten Ausgabe ünserer
Vereinsnechrichten unser junger Vereinspräsialent sich
cedanken nachte über Vereinsleben ufld Vereinsführung,
Die Situation von heute, üit ÜEwelteinflüssen , alie zu-
gegelerernassen stärker in Privat- und Vereinsleben
eingreifen, ist nicht rosig, llar sie es schon eiru0af ?

Sie darf jedoch nicht zur Resiglation führm, sondern
sie kann r.rnd r0uss, vie lgnaz selbst schreibt, geneistert
erden,

Allgenein gü1tige Regeln, alie zu aliesem gesteckten Zief
"einem gesunalen Yereinsleben, sowohl in tulnerischer,
leistungsnässiger unal gesellschaf tlicher I{insichtrr
füIren, kainnen bei den verschiedlenartigsten Verhältnis-
sen kaum gegeben werden, Das Befolgen einiger i{eniger
Grundsätze kann jealoch Eelfer sein, nanit ßeine ich
ein€ zielbenusste Aktivität in technischerHinsicht :

- Aufbau unil Durchfirhren der Turnstunden,
den Leistungsvergleich intern und extern, vor der
Turnfestsrbeit tis zuß ?lauscherlebnis

- die I(ameradschaft in und ausserhalb des Vereinslebens
und die gesellschaftliche Stel1ul1g des Vereins

- llenmnisse untl negative äussere Einflüsse durch eigene
Betriebsamkeit übefirinden

Dazu braucht es aias Feuer der Begeisterung einiger Ilnent-

Alles für den Haushalt:

Landwirtschaft I. Geno$senschaft
Ettenhausen-Guntershausen

Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-weine

REIHO
AADORF

a: '- ---- 
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l,obend Böchte ich die Durchführung der Bundesfeier 1980
durch den Tutnverein eIvähnen,

Manchnal ist die tr'estiguag alei gesellschaftlichen Stellung
des Yereins noch lrichtiger a1s ein finanzieller ÜeberschusB,
Es eilt aber aliese Stellung stets neu zri erwerben unal zu
festigen, Ein regsanrer verein tirdl such alie Unterstützung
der 0effentlichkeit finden.

(

Das, nein lieber Igtaz, ist keine Entg€gnuna zu Deinen
g€äusserten Gealank6n, sondern ein Versuch Dich zu unter-
stützen in Deinen Suchetr nach eilleo guten I(urs unseres
Vereinsschiffchens.

Brrno Zehnder

ei Wondervorschtog tür Hörnlibesr.lcher !h

Fshrt tis Bsüna, ab Bahnhof aul sehr schönen llanalerr.eg
ca, , Std, der Töss entlsng bia Tilfenbach. dann ein
halbstilndiaer zielulich steiler Aufstieg unal Fortsetzung
Dit einer herrlichen, leicht coupierten Gratwanderung
von ungefähr 45 Minuten bis Heiletsegg, Es beginnt dlann
v.iealer ein stellenl,reiser steiler Aufstieg auf das Klein-
hörn1i oit prächtigen Blick auf dlie A1pen. Kurz vor dles

I letzren s'eileren WegsLilck münalet urser ?fad in den
' Allen$inäenileg auf alas Hörn1i. Totale Marschzeil, I 3/a sr"a.

wegter, alie durch ihr Beispiel aninieren und den Antrieb
bilden, einen l{ctor dlerl Dan nicht kaufen kann, sonaleI"l
selbst erfeten und 1eb6l mus§,

Ilnterstützung hat Ignsz in seineB präsialialm Laudazio
geforalert unal alabei u,a, an die orgaDisationen ales l(reis-
und l{antonalturnverbantles und des EfV eedacht, }lie einfach
ist es, die von dlen Verbänden gebotenen vielfältigen
Äusbilalungsfidslichkeiten är nutzen, Es wird nienanden
einfallen von unseren Vereinsfunktionären und Einzef-
Lurnern zu fordem, e'lles Euhevolf selosL zu erarbei!e"1, (
Der l(onl,akt an Kursen und Verbandsve rans LaI tunAen oit
Gleichgesinnten kann nur bereichern und alie eigene
Inir,iative und Tärigkeit s r imu'l ie ren .

Die Verbundenheit nit den einzelnen örtlichen Riegen ist
ein weiteres kräftigendes Element. Kauß eine andere orga-
nisation ksnn sich rühmen, alerafi al-Ie Altersstufen beider-
1ei Ceschlechts, von der Jugend- bis zur Altersriege, zu
erfassen. Nicht urosonst llurde schon früIer von einenl
faniliengebunalenen Turnverein gerealet. Eine grosse Kraf t
steckt darin, nan braucht sie nur zu necken.

Auch vom Celdl sol1 abschliessendl noch gesprochen werden,
Die Last aler Verbanalsbeiträge ist Bross, Der Verein aler,
aier die r/on Verband €ieb otenen Ausbildungs-, Instruktions-
und l{ontaktmöglichkeiten ausschöpft, nacht rein franken-
nässig ein gutes Geschäft. l.lit örtlichen VerBnstal tungen
kann ir vielel Iä1Ien das CLeicl gFwicht des Vereinsbaus-,
halts hergesLellt vrerden, es br"suchr 1'cht alles a,s clen(
Uitgl-iederbeiträgen herausgeholt werden. TrotzdeE halte
ich fest, dass gut geführte Turnstunden und das Vereins-
leben auch ihre Frankm {ert sind.
Vielfä1tige Angebote, die von jeden Turnver.ein ausgenützt
werden solIten, nacht Jugenal + Sport. Nebst der notwenaligen,
neist nit den Verbanalskursen koordinierten Leiterausbildung
offeriert J+S ein Leiterhonorar, auch Beiträge für die
Organisation (Turnverein) {erden ausgerichtet, also üebst
zielstrebiger Nachrruchsf ördeIang auch linan zstütze.



Männerspielta
in Arnriswil

g

4llr Thurgsuisch-Kantonalen llännerspieltag von
24. August 1980 in ABris il beteiligten sich z'ltei
Spielgruppen der Msinnerxiege auf den P1ätzen 16

und 1n im laustballspiel. ( i" ti.re" die Platz-
zahl unso höher alie Leistungsanforderungen )

Ettenhausen I startete in aler Besetzung: Louis
Zehnder, Ludlig Santoro, Geolges Zehnder, Ruedi
Eugster, August G1af, Mit zrdlf Rangpunkten er-
känpften sich unsere {ackeren Faustbsller den
Giuptensiegl llit diesen Erfole steigt die Grrppe
in alen nächstbesserea Platz 15 auf. Herzliche
Gratulation !

Ettenhausen II stieg in alen l,lettkampf mit Donato
Ferriaca, Moritz Sprenger, Ernst Blattner, Klaus
Schl,Iager, Kurt l{eier, Bernhsral Baungartner, Paul
Iiermann. Trotz den vier ergatterten Rangpunkten
nusste sich die zreite Mannschaft mit dem 7.Rang
begnügen, knapp geschlagen von den rangpunkt_
gleichen Aadorfer-Karoeraden, deren Eehlerbilanz
eben noch et{as günstiger ausfiel. Es habe T,eute
geeeben, die auch von einen fiAufstieg" der
zreiten Mannschsft realeten, näßlich von Platz 18

auf Platz 19.

liese Aufstiege, besonders derjenige der ersten
Manrsclraft, wurden bei fr"öLliche Zussrnme.sein
nit den ihie istärkere Hä1lte'r anfeuernden Ehe-
frauen gebührentl gefeiert, obertumer Moxitz
Slrenger denkt allen Tnrnkameraden herzlich für!s
Uitnacher.

I'rlit8eteilt von Moritz Sl,renger

Radlo
Telgvlglon
GFammo
Tonband
Schallplatlon

T.l, 2212 55

la. l,t.rlt!d/ob.E.n. aO

(

winterthur
versicherungen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66
Agenr M. BonetliFaire und lachkundise Beralunq

{ür alle Vers cherunsslrasen

Montag bis Freilag 7.3O-9-m und 16.3G18.0O, Samstaq 9.OO-12-m

ln unserem heimeligen Cale
servieren wir lhnen:

Aadorf

((

Spezlalltäten

Rehzüngli

Gepflegten Kallee
Friscne Torten und Patisserio
Glace Spezialilät€n
Div. warme und kalle Tell€rgeddrle
Ge9flegte Weine und Löwenbräu Bier

lhr FaduesdEtt

E. Bosshart
Gunteßhausen
felelon 62 47 27 87

f(errf§chaufelberger

a

DefiEhre

Thurgauischer
S.lt t93a



Es oüssen brave Mannen sein, alie IUännerriegler! petrus (
üeiss das sicher genau und hat dlall]n das beste lletter
beste11t, das er auf Lager hettel
Los gingrs rm 11.11 Lrhr &b Aadorf loit der SBB vi.a Zürich
nach lieesm. Diese Falrt entlarlg dles Zürichsees $ar für
mich Autofahrer rlirklich schön, Vietes fiel oir auf, lras
ich sorst i& 'rmotorisierten üntersatz" nicht sehen kann,

Ab l,leesen zogerl $ir zu FUss den Walensee entlatrg bis
Betlis. Ein willkomnener Halt in Restaurart ,tParaaliesli',
liess uns an Speise und Traik aufterken. Es fole"te der
steile l,leg nach Amden. Ds kann msn nur segen: steiI,
aber schön I

,a"nach filhrte uns der Weg über Zviesleolra1d, Gofdacker-
walil bis Tegerten; da überquerten rir tlen Sul.zbach, In
Au ging's ilber die fliss-Thur. Ilinterlaedl-Has1en, Schilen-
moos, Bofte[stein, Vor:ilerlaad und GrüneDschlatt hiessen
alie nächsten Stationen. Auf der Eisenhrücke überschritten
trix alie Thur, das Letzte l,landerziel Nesslau erreichendl.
Dies a11es ist viel schneller geschrieben e1s gelaufen !

Ungefähr vier Stunden nussten nir zu nFussn arbeiten,
iloch es lohnte sich. Das ausalauemdl schöne lletter, alie
herxliche Ahenwelt und alie herzliche Kaneradschaft
bildeten die Gnrndlege für die stetige gute lsune. Ns.ch
sllzukurzen, verdienten Trunk in Nessleu brachte uns alie
Sa}ln zurück nach Aadorf - alirekt in alie -A1ae unserer
1ieba1 lrauenl Trotz oder [egen unserer steubigen undl
verschEitzten Gesichter führteIl sie uüs sogleich n&ch
flause !

Nachsatz ales Schreiberlings :

Seim Eiruoarsch in Nesslau liefen wir, {e1ch herrlicle
Ueberraschung, direkt Klär1i und Res Schlegel in die
Afine, Sch!1e11 galt es nbglichst Vieles unseren ehenEligan
TV-Präsidenten und Jugileiter unal seiner hübsch€n, stets
fröhlichen tr'rau zu 'erzähIen,
Herzlicb-.n Dank lieber Res für Aen der ganz@ Reisegesell-
schaft gespenal€ten l,lesslauer-Tmnk bis zur Atfahrt unseres
Zuges,

Als Eitgelaufener SchlachtelrburDnler dsnke ich eflen
Männerrieglern für die sch6[en Stunalen, ilen guten Geist
und, Iro es notrenalig llai, flir alie stete llilfsbereitschaft
alen Schrächeren gegenüber. Einen besooderetr Dank gebü]}rt
unsereB Reiseleiter ücritz Sprerlger für seine vorbilalliche
Vorbereitung.

Robert Scheuring

(

Ünser nächstes Ziel hiess llotel '!Schäf1ir, in -Amaten. Zun
Itachtesser brachten alle viel- Ilumor, gute l,aune und
natur.lich grossen Hunger nit. Nach dem feinen Essen gab,s
der für Männerriegler obligal en ',P1aLschjass,, D;r grosse."
SLeSerehrung. eusgeLragen nach dlen Motto ,,die treschte (
Stiere Eönal en Uohang hs'r! In Kurort Aßd€n darf aler Bar-
betrieb 1är,ge" e1s üb1ich wirtschaften. ller a1Ies bis
zun "Betriebsschluss ausharrte weiss ich ni.cht. Jeden-
falfs schiene. aIle anderntags €1rt ausgenrht zu sein,
bereii zu neuen lun!
Teils in der Sesselbahn, aber auch von ,,Fuss', erreichten
a1le rechtzeil,ig den Besaonlungsort in Restaurant "l{a1au,'-
Auf aleD Progrann stand geschrieben: der IJeg g€ht leicht
ansteigentl über die Alpen Stiichboden, cä,udig zun Ueber-
gang llinter-Eöhi, alen höchsten Pun]:t unse"er Wanalening.

Iie Turntohrf der
Männerriege,

om 6. / t. septenber l98o

I



Eum Gedenken
on Frouenriege:

aller guten
sind drei

I Dinge,Kurt Sprehger
Ettenhsusen, den 9. Septenber 1980.

Lieber Kurt, I

Zre1 her.r.liche gonnige Tage zwischen Soßmer unil He!:bst hast. Iru nit u:'!s linner:iegLe'auf d.:' Turnral.rt verb-echt. (
Am Samstag, sind 'rir von ,eesen über 3et1is nach Aaalen ge-
vardert, Du lnrst f rijhlich und narschtü.h+"ig,

)en Sbend haben r,rir" bei guten Ess€n und S!ie1 verbracht. l)u
hast lich königlich gefreut, als {ir )ir ilen Siegerpreis ua
den 1la1s hängter..

I'x lic:'Aen sind ,,.I1r über" die lallenba4h-Brück., zur A1F Cäudig
und zur Wafau ge'dandert, )ri kanntcsi a1l"e Alpenblunren, .iie
melsterl Beige konntest Du Bil, lla$e]l nennen.

Bcim Abrdarsch habe ich xich gefra6t: "f,uxt Geht's?". (Ich
',russtc ,.!n Dsinc Fraa&hei:, aber ich kan.te Deinen Durch-
ha1tevi11en.) Du bist iüchtig $ar"schiert und wolltest auf
gar keilren Fafl nit dem Auto nsch l,lesslau fahrm.
So sind wir {ejter gerrandert. Du hast mir erzä}It, t{ie Du

d1esen eg schon auf Skiern hinter" Dich t,rachter:i. Du kanntgst
.len lleg besser als ich, ('
An Ziel leuohtet-"n Deine Alrgen, a1e Du ni" sagtest: 'rlch bin
al1es xrar'schierti. Da wusste ich, dsss Du den Sieg über Dich
sel.be" erru:lgen hattost.
Du hast zü leuse lcire.n Lieben von Cer schönen 'rlander"ung er-
zählt. Tn iler ltrs.ht bist n"r ,eitergEwandert, auf Cen Gipfel
,ie!r Lebens. Dört hai Dir ünser afler Schäpfer die l]anal züft
0i lfel-Cruss gereicht.

nu hast leine irdische llr.i11e falLen lassen, aber Dein Ceist
b1.iht unter nns.

9s gLiss?n lich a1le l.r.eunde 4er" llännerriege,
der' T,eiter Moritz spr.enger

A11er gute, Dinge cind drei ....
so behaultet wenigstens alas SprichHort. I,Ias elleralings
so gut daran sein so]1, eine angesagte Turnfahrt gleich
dreinal verschiebe. är müssen, bleibt mir schleierhaft.

lmEerhin: s.nr 2J. August klappte es alann endlich, Schade
nur, dass dieser Tefinin einigen Kameraalinnen nicht passte
- aber wir üusster das Wettex einfach ausnützen I Viel-
leicht hatten sie eber auch nur in Geheiaen Er:_

barmen nit ihren Eheliebsten denke, so zr,Iei
Tage nur nit Brot und Wasser unal einer quirligen finder-
sclar mndun I

(

I

I

Nachdem bis hrich auch die Letzten von uns den herben
Trennungsschnerz verkraftet hatten, stür:oteu r,Iir alas

Ba}nhofbüffet, um erst einral in Ruhe zu frühstücken
und dlas Wissen zu geniessen, anschliessentl nicht vor
einem ersten Berg schnutzigen Geschirrs zu stehen,
Dann ging's eiter nach Ltzeü|' No wir uns Eit der0 Mut
der Verzl,iflung durchs Getümrel aüf alem Bahnhof {üh1ten
und glücklich unser Schiff erreichten, das uns unter
einem rolkenl/er:hangenen Himmel sicher nach Vitznau schaukel-
te. nort i.artetebereits ein reserviertes Abteil der iigi_
bahn auf uns, und einige wissensdurstige {agten sich

ährend der Bergfahrt daran, den Beschleunieungsfaktor
beiß Abrärtsgehen zt{ischen den Bankreihen in halsbrech_
erischer Weise zu erforschen,

Ehrensache, dass i{ir uns aber nicht ganz auf den
übrigens ungastlich uolkenverhangenen Cipfel kutschieren
liessen. Ab Rigi traltbaa ging's in ge!ül1ichen Tenlo
bere1rärts, nüd aIs wix schliesslich eusgehungert das

I

v1)



Eotel Stafel stür:oten, empfingen uns zu unserer
freualigen Ueberraschung blendleüilreiss gedeckte Tische,
obr.ohl r'ir es unterlassen hatten, uns irgenalllo zun
Essen anzunefalen. Trotz ales unernarteten Ueterfalls
leistete aler vrohlgenäbrte Küchenchef in llindeseile sein
lestes, so dasa unsere oh[ehin schon gute Laune unter
Beihilfe von Entrecötes, Steaks, (afbshaxen - und
Miner6l1tasser, selbstverständlich - eineo neuen Höhe-
punkt erkfetterte-
Nach dem Kaffee spliLlerlen wir uns in diverse Cruppen (
auf, l,/ährentl die e-nen unbedingl die Dicke oes Nebels
auf den Cipfel untersuchen unil nachher bis nach Weggis
hirunter zu wandem gealachten, schoben die andern eine
ehei ruhige l(ugel unal schlenalerten auf verschiedenen
reizvollen l{egen nach (a1tb&d zurück, Enallich besann sich
auch die Sonne - zunindest zeitfleise - auf ihre ?flichten,
bohrte sich durch den Hochnebel und gab alen Bfick veit
hinunter auf den Vie aldstetter- und alen Zugersee frei.

findst

r,EOeRUooe.

( rer-' t's

(
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Un vier lr}rr vertrauten rir uns der Gondlelbahn an, und
yährena dler nächsten paar l{inuten starrten ein paar
ängstliche Geeilter kraEpfhaft ber:gnärts oaler benühten
sich un leichte I{onverBation, uß sich von Kribbeln in
Magen so gut als oöglich abzulenlen, Unten in Weggis
vrartete bereits der Eauptherst iler Wanalerfreudigen auf
alie heruaterschrebenalen Schbnheiten, und dann ging's
ab in Richtung Souvenirläden unal Restaurants, un dler
Cefahr, s1lzuviel Geld nach llause zurückschleppen zu

nüssen, auf angenehnste Art zu begegnen.

Kurz vor sieben holte uns zu unserer Begeistemng der
ehrrrürdige DaDpfer ,schi11er" vom Anlegesteg ab, unal
bis Luzern teilte sich unsere Aufnerkse.nkeit zEischen
den Schönheiten iles Sonnsruntergangs , jenen der l'laschi-
nisten axo spiegelblanL polierten Su1zer-Diesel und alen
l,iedern einer vergnügten und ausserordent lich sJmpath-
ischen Schufklasse auf, die sich hinten in Schiff
etatliert hatte.

(

::§
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Gediegener, neu umOpbaulel
Landgasthol

solbstseführte Küche
Säli lür j€den Anlass

Grosser ParkplalzHOTE I NDE

Mit höllic*ler Emplshlung

n/\
I6l€lon 052 47 32 39

Fahrscftule
F. Ei.tEr
Aadorl
staatlich geprüter Fahrlehrer

Koiz...hnt rL. F.dlg..6ln lO1
T.l.vldon und n db
Hl.Fl - Tonbandgeräle

Eigene, nouz€itlich eingerichtet€

sc
lnh. R. Pläodler, €idq. dipl. nadioelsktrlker

GTR Telelon 052 471445
(

Fiat
Autoelektro-SP€zieluerkrlatt
mit modernsten Testgeräten und
elektroniscier Prüf bank.
Vertretung der sensalionellen
kontakllosen Swiss-Tronlc-
Zündung. Kostenlose vorf ührung
und Beratung.

Richard Keller
dipl. Automecianiker
8355 Aadorf oszrzto+s

Autogarage und aulomatisdre
Wasdranlage mll Hall.radls
Oflizielle Fialvertretung
Reparaturen aller Marken
Texaco"Benzina
mil selbstbedienungssäulen

I

(

(

(

Ab l,uzern gingen darn die Wel1en des Vergnügens in zug
hoch, sogar die Laurenzia turdle durchexeziert, und die
paar nännlichen ltlesen, welche sich in unser Abteil ge-
$agt hatter, ereilte aaduich ihie gerechte Strafe. Sie
kanen selbstverständfich [1cht ur0s Mittun heru[n, unal
der Eifer ihres Eiflsatzes rurde von Expertinnea arg-
vöhnisch übenüEcht. l{üssen die sich ein€n Uuskelkater
eingefangen haben ..,
Viele von uns passierten schfiesslich erstnals alen neuen
Flughafenbahnhof , und ab Winterthur vennochte die imner
stärker auftretende Müdigkeit sogar die Aktivitäten
unserer grössten Stimmungskanonen zu där0pfen.

Bei der Einfahrt in Aadorf überraBchte uns ein übersus
zsllreich aufaarschiertes Empf&gskonitee erleichterter
Ehenänner, oder vollten sie etwa verhindem, dess l{ir
noch suf ein paar genütliche Runden im "Freihofr' ver-

Jealenfalls - alie Reise ist gelungen, euch *enn l{ir uns
des l{etter etras klarer Be{ünscht hätten. Aber Bach
znei verregreten Tu1'nfahrten weralen alie Ansprüche all-
näh1ich bescheiaien,

llenn auch die Reise bestiwDt dlen Schnerpud<t iß Geschehen
des letzten Quartals bildete, gibtrs doch noch analeres
zu berichten. So vrurde noch vor den lerien eine Tumstund€
auf den Vita-Parcours verlegt, und schliesslich erfreuten
1{ir uns eneut z{eier Einladungen, jener von Agnes i{ick
zu eineß Coup€ und jener lrlarlies F1ückigers zun Würste-
brater in Fischingen, wobei die Radlerinnen wiealer ein-
!ra1 auf ihrc Rechnung kamen. Ilerzlichen Dank dafüI'J

loctr leider fiel durch dcn lod von RosDarie Sprengexs
Ehemann Kurt auch ein schwerer Schetten über das sonst
so lositiv verlaufene Quar.tsl, Ich nöchte ihr an dieser
Ste1le in Nanen alf neiner Turnkaneraalinnen nocllüa]s
unser al1er Ilitaefühl ausdrücken,



üebrieens - und euch dazü gebört ein rrleider'r - sind
unsere Vo11eyba11-Aktivitäten mone[tan vö11i9 zun Er-
liegen gekonmen. Es ist offenbar in Monent einfach
unnög1ich, eine llannschaf t zusaEmenzubeko[D]en, {e1che
instande ist, ein regeleässiges und gezieltes Training
zu absolvieren - ganz abgesehen davon, dass ort und
Zeit dafür etnelches (opfzerbrechen bereiten dijrften.
Nun, viel leicht gehtrs in dieser Angelegenheit eines
Tages lliealer iobsirr,

Nun wünsche ich der ganzal Turnerfanilie noch einen
sonnigen Eerbst unal hoffe, dlass rrir uns recht zahlreich
ar Schlussturnen einfind.en. Xeim letztm llal wsrrs tloch
ein Riesenplausch, oaler ?

Dorli llanz

....eih uenig begongener Wg

Zunr Hörrrli .... .

Ab Post oder l{loster Fischingen marschieren l{ir südlwärts
nach lleuschür - ottenegg - Hö11, Uns nach Iiüks Bendenil
steigen auf den Fischingergrat unal alann et$as ab{ärts
nach Allenllinden, ab dort auf deo bekannten lleg zuo
Eörn1i, totale }lsischzeit ca, 2 1/4 Std.

(

(

die Turnveteronen berichten.....

Unsere pensionierten Turnveteranen konnten mit einer
Ausnahne a]le geplanten Tagesnärsche durchführen, Das
I,/etter hat in aler Regel gut nitgespieft. Besonders
begünstigt $aren alie Ausflüge Tössegg / Egtisau, aul
die Huntlrilerhöhe und an 16. Septenber auf alas IIörnIi.
Von Sonnenschein seniger verraöhnt waren die Touren
auf alen Kronlerg nit Abstieg über Schrrägalp nach Urnäsch.
unal vorher sn 1. Juli euf den Bachtel.

Die l{a11iser - I{anilefioche, auf E\xde Juni vorgesehe4,
konnte Ende August nachgeholt rlerden. Der Marsch alen
Aletschgletscher entleng i.ar ausgibig und trotz etvrelchen
Nebels aufschlusBre ich , Viele der botanischen Rätse1
konnten auf aler Riedlerfurka - lluseun nit beschrifteten
Slu.Eenreservat - ge16st neralm. Die vier sufeinanalel-
folgenderl l{analertage $a?en ein schönes Erlebnis, 0b es
zu einer lliederholung snniniert ?

AE ?. oktober wird die Randen-Wandenrng die letzte
diesjährige ganztägige Yer:anstaltung sein, Es folgen
dann vieder die hslbtägigen AusEärsche jereils an
ersten unil dTitten Dienstag ales llonets. Bei schlechter
lilitterung ltird {eniger nerschiert, dafür üehr gejasst
oder gekegelt.

3, Zehnder
(

(



. . .. Le.be.n Länger

l,anglauf Trainingswochc

von 25, bis 29. Dezerber 1980

in Engadlin

trursleiter : Köbi Rotach

All[elalungen bis Enale Oktober sn :

Beda 31öchlinger jun., Relbergstr, U
8J55 Ettenhausen - Te1, 052 - 4? 10 07

(
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Robert Ochsner

Haushaltartlkel

Aadorf
Telelon |}52 47 14 75

(

Gebr. Steinmann
8418 Sc*tlatt
o52 361177

Offlzlolle Vertretuns

alfa romeo
Garag6, Caross€rio

Neuwasen aller Marken

Wer aur zw€l Rädofi lährt,

gehl zu Hosteltler.
Gut beraton - gut bedient
im Zweirad-S chätt

Veloe-Motos-Sport

hosteltler

Autospenglerei
Carozzeria riparatura

Tonr de Luca
Telelon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

L a,-. a lä,-fen .-.

A U S S C E R E I B U I C: (

( Aadorf os2 47 1s 44



Gutes Fleisch
Gules aus Fleisch
Spezialität: Appeozellel Mo8tblöd(ll

Hongkong-Würetli

prompter Hauslieferdienst
M. Blschor, Melzgerei
Aadorl

Gasthaus Anker
Aadorf
Tolelon O52 471472

Ankerstübli
o

(

Aulo Sätllerei

Hans Lehmann
Tel€lon 052 47 2652

AlJlo-zub6hörteile
Sidrerh6ils9urlen
lnn6nausstattung
Lastwagen-Blachen und verdecke
Sch6iben-Montage und Abdichtungen

8355 Aador,
o52 / 47 3r'.A3
lür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

endariunr
Olctobet' / Nopem6er / Dezembep

4

oktober

4,
11.
2r.

Schlu6sturnen
nit Vereinsabend

a1l e

(

/5.
/tz.

Känt. obeiturnerkürs
Turnfahrt
llerbst-Lei terkurs in Roggril undl

De1, Vers, des Thurg,llännerturnverb.

A

}I

l,{

I{o1/enber

't.
a,

24.

Dezenber

Kreistumverbandl, Delegiertenvers.
Crosslauf in Schaffhausen
lrännerriege, Jahresversao lung

l{antonalturnverein - Abgeordneten-
versanElung in Arbon

F = Frauenriege
J = Jugendriege

6
l

A = Aktive M = tr4ännerriege

Silvia und Beat Küttel

tn

( (
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moch mit

Wir turnen , spielen q6d [roinie;en in der (

Turnholle on folgendetr Tagen ....

Aktivturner Sienstog urrd Freitog ie !o.oo

Hännerriege jeden Montog um ?-o. ls

Frouenriege ieden ilonnerstog um 2o.o"

Itrgi Kmben ieder, ilie.nslog r 18.3o - Zo.ao (

lugi Mädchen ie&n Freitog , l8.oo - !o.oo

Yole5boll ie&n 3iensbg ob 2o.oo

G. Baumgartnor, EUonhausen, Te|.471388
Gelränke Keller, Etlenhaus€n, Tel. 4714@

(

Milchprodukte

Racletl6-Käse
Schnitt-Käse

Käserei Keller
Aadorf

Richard Herrmann
Sanitäre Anlagen

-Waschautomaten
MIELE -Geschirrspüler

-Staubsauger
Ettenhausen
f eleton O52 47 28 64 zu Tiefstpreisen

sportlich und

modiscfi

coiffure
meringer(

Damen- und Hsrensalon Ardo.f Telelon 052471463

honlidre
Thurgauer

Obstsäfte

(rr

.... und freu€n uns qul lteinen Seitritt I

[I

\

I



\ Z 8355 Ettenhausen

Landga§lhof Restaurant

Hirschen Ettenhausen
Kyeßti und Ruedi Kell€r 8355 Ettenhauson Telefon 052 471489

Zimmer mil Bad
Grosaer Seal mit Bühne
Speis€§aal
Forollen eus elgoner Zuchl
Tank§lello

Gl6iche Leitung:
G6tränk€-Verlri6b
Alpirsbacher Klost€rbräu
Djrekt-lm porl
Verkauf ab Lager
Festbestuhlungen 140O Plätzo
Barhocker und Theken

Lieforent dor
bostbekanntsn Mlneralwasgor
Löwsnbräu-Blor
und Obslsätte

G. Baumgartner
T€lefoo 471384 Prompl€r Haüsllelerdlenst

(

Für Spenglerarbeilen
Luf tlechnische Anlagen
Sanitäre lnslallationen

empfiehlt sich Ernst Fuchs AG, Aador,

H. AlLnburC.r aG l.dod


